
Mieter fragen – Kurt
Schindler, Vorsitzender
desMieterbundes
Regensburg e.V. antwortet:

Hausmeisterkosten

Frage von Lucy N. aus Re-
gensburg: Im letzten Herbst
hat der Hausmeister unserer
Wohnanlage das Treppen-
haus gestrichen. Die Kosten
dafür wurden uns Mietern in
der Betriebskostenabrech-
nung in Rechnung gestellt.
Ist das in Ordnung?
Kurt Schindler, Vorsitzender
des Mieterbundes Regens-
burg: Bei den Hausmeister-
kosten handelt es sich um
umlagefähige Betriebskosten.
Sie können daher in der Be-
triebskostenabrechnung auf
die Mieter umgelegt werden,
wenn dies im Mietvertrag
vereinbart ist.
Ausgeschlossen ist eine Kos-
tenumlage aber dann, wenn
der Hausmeister Arbeiten
durchführt, die die Instand-
haltung, Instandsetzung, Er-
neuerung, Schönheitsrepara-
turen oder die Hausverwal-
tung betreffen. Es handelt

sich dann um Instandhal-
tungs- oder Instandsetzungs-
kosten, wozu auch der An-
strich des Treppenhauses ge-
hört. Diese Kosten sind stets
vom Vermieter zu tragen, Pa-
ragraf eins Absatz zwei Be-
triebskostenverordnung.
Der Vermieter ist verpflich-
tet, diese Kostenanteile bei
der Nebenkostenabrechnung
in Abzug zu bringen. In der
Abrechnung hat er die ge-
kürzten und die ungekürzten
Hausmeisterkosten einzeln
auszuweisen. Unterlässt der
Vermieter das und kann der
Mieter der Abrechnung nicht
entnehmen, ob und in wel-
cher Höhe eine Kürzung er-
folgt ist, hat dies zur Folge,
dass die kompletten Haus-
meisterkosten nicht umge-
legt werden dürfen (Bundes-
gerichtshof (BGH), Urteil
vom 11. September 2007, VIII
ZR 1/07, BGH, Urteil vom 14.
Februar 2007, VIII ZR 1/06).
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Der Spatenstich
für die Erweite-
rung des Regens-
burgerWerks
von OsramOpto
Semicondutors
ist erfolgt.

Platz für die Zukunft des Lichts

Regensburg. Als „besonders
schönes Signal für den Produkti-
ons- und Technologiestandort
Regensburg“ bezeichnete Bür-
germeisterin Gertrud Maltz-
Schwarzfischer am Freitag die
Erweiterung des Stammwerks
von Osram Opto Semiconduc-
tors. Bis Anfang 2019 entsteht
an der Leibnizstraße ein neues
Fertigungsgebäude, mit dem das
Unternehmen den Standort we-
sentlich ausbaut. Dabei steigt
auch die Zahl der Arbeitsplätze
um rund 50 Prozent auf dann et-
wa 3000.

Von Rainer Wendl

„Wir wachsen, weil wir erfolg-
reich sind“, lautete die simple
Erklärung von Vorstandschef
Aldo Kamper für diese Expansi-
on. „Unsere Kunden wollen,
dass wir mehr herstellen, wir
sind mehr oder weniger ausver-
kauft.“ Um diese enorme Nach-
frage (unter anderem der Auto-
und der Handybranche) für op-
tische Halbleiter künftig besser

befriedigen zu können, schafft
Osram in dem neuen Gebäude
18000 Quadratmeter für zusätz-
liche Labore, Büros und Produk-
tionsräume. Allein die Rein-
raumfläche wächst um die Hälf-
te, von jetzt 6000 auf dann 9000
Quadratmeter. „Wir brauchen
Platz, um die Zukunft des Lichts
zu entwickeln – und die Kun-
den warten auf unsere Erweite-

rung“, führte Kamper weiter
aus. Insgesamt investiert das
Unternehmen dafür einen nied-
rigen dreistelligen Millionenbe-
trag. Was dabei nicht nur Bür-
germeisterin Maltz-Schwarzfi-
scher überraschte: Die Fertigung
findet nicht nur in Malaysia
und China, sondern eben auch
in Regensburg statt. Zudem ist
dieser Standort entscheidend
für die Entwicklung: „Viele der
hellsten Köpfe in der Halbleite-
rei sind in Regensburg angesie-
delt. Hier wird sehr viel Vor-
denkarbeit geleistet“, betonte
Kamper.
Nebenbei ließ der Vorstandschef
durchblicken, dass diese „hellen
Köpfe“ nicht nur gerne am
Standort arbeiten, sondern auch
leben: „Als ich 1999 hier ange-
fangen habe, hat man von Be-
werbern beim Stichwort Re-
gensburg immer wieder gehört:
,Muss das wirklich sein, kann es
nicht München sein?‘ Das hat
sich grundlegend geändert.“
Worte, die die Bürgermeisterin
sowie der ebenfalls anwesende
Wirtschaftsreferent Dieter Da-
minger sehr gerne hörten.

Aldo Kamper (re.) und Gerhard Thielen von Osram umrahmten beim
Spatenstich Bürgermeisterin Gertrud Maltz-Schwarzfischer. Foto: rw

Esser als DIHK-Vize bestätigt
Berlin/Regensburg (rs). Peter Esser, Vizepräsident der IHK Regens-
burg, ist am letzten Donnerstag in Berlin für weitere vier Jahre zum
Vizepräsidenten des Deutschen Industrie- und Handelskammertags
(DIHK) gewählt worden. Mit ihm bestätigten die 79 deutschen
IHKs Dr. Eric Schweitzer als Präsidenten. Esser ist Gesellschafter,
Verleger und Herausgeber derMittelbayerischen Verlags KG und
seit 1998 als Mitglied der Vollversammlung für die IHK tätig.

Genießen und Lesen bei Hiendl
Regensburg (rs). XXXL Hiendl bietet im April von Montag bis
Samstag von 9.30 bis 11 Uhr ein Bauernfrühstück an. Spiegeleier
mit gebratenem Speck, Schinken, Gouda, Butter, Marmelade, ein
Brötchen, ein Mehrkornbrötchen, eine Scheibe Roggenbrot, dazu
wahlweise eine große Tasse Kaffee, Tee oder heiße Schokolade
und 0,2 Liter Rauch-Orangensaft gibt es dabei für 4,90 Euro – in-
klusive der Mittelbayerischen Zeitung. Das Bild zeigt von links
Andreas Reimann (Faso-Verkaufsleitung), Isabell Rokitta (Auszu-
bildende MZ), Chiara Zellner (MZ Lesermarkt), Franziska Peter
(Auszubildende MZ), Eike Görgen (Hausleitung) und Aldin Vatres
(Verkaufsleitung) beim Testen des Angebots. Foto: Lisa Peters
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Die wichtigsten Fakten zu Neradin:

Der aktive Arzneistoff in Neradin kann Potenzprobleme ohne
bekannte Nebenwirkungen bekämpfen. Das Arzneimittel ist
rezeptfrei erhältlich. Die Wirkung ist unabhängig vom Ein-
nahmezeitpunkt. Statt kurz-
zeitiger Hilfe bietet Neradin
Betrof fenen somit eine
wirksame Therapie für ihre
Potenzprobleme.

Etwa 6 Millionen Männer in
Deutschland leiden an Erek-
tionsstörungen, vor allem
mit zunehmendem Alter:
Bei den Männern über 60
ist bereits jeder Dritte be-
troffen. Wir verraten Ihnen
hier, wie Sie Erektionsstö-
rungen wirksam bekämpfen
können – mit einem Arznei-
mittel, das sogar rezeptfrei
erhältlich ist.

Erektionsstörungen –
häufig ein Altersproblem
Erektionsstörungen treten

häufig mit dem Alterungs-
prozess auf. Viele Betroffene
haben zunächst nur gelegent-
lich Probleme mit der Potenz,
doch diese Probleme werden
meist über die Jahre stärker
und häufiger. Vor dem Griff
zu chemischen Potenzmitteln
schrecken viele zurück, denn
die Liste möglicher Neben-
und Wechselwirkungen ist
lang. Produkte aus dem In-
ternet erwiesen sich Studien
zufolge meist als wirkungslos
und oft sogar als gefährlich.
NERADIN. Wirkstoff: Turnera diffusa Trit. D4. Homöopathisches Arzneimittel bei sexueller Schwäche. www.neradin.de. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder
Apotheker. • PharmaFGP GmbH, 82166 Gräfelfing.

Wirksame Hilfe durch
aktiven Arzneistoff –
ganz ohne Rezept
Mittlerweile gibt es jedoch

ein wirksames Arzneimittel
bei sexueller Schwäche wie z.B.
Erektionsstörungen, das ohne
Rezept erhältlich und wissen-
schaftlich geprüft ist. Dieses
zugelassene Arzneimittel heißt
Neradin und ist sogar rezeptfrei
in jeder Apotheke erhältlich.
Neradin enthält einen aktiven
Arzneistoff, der sich als wirk-
sam bei Potenzproblemen er-
wiesen hat. In Neradin wurde
dieser Wirkstoff aufwendig in
Tablettenform aufbereitet. Für
MillionenBetroffenekönntedas
Arzneimittel die langersehnte
Lösung ihrer Potenzprobleme
bedeuten. Das Arzneimittel
hat im Gegensatz zu verschrei-
bungspflichtigen Potenzpillen
keinerlei bekannte Neben- und
Wechselwirkungen.

Sex nicht mehr vom
Terminplan abhängig
Ein weiterer Vorteil: Mit

Neradin haben Forscher ein

Arzneimittel entwickelt, des-
sen Wirkung nicht vom Ein-
nahmezeitpunkt abhängig
ist. Betroffene müssen also
nicht jedes Mal rechtzeitig
vor dem Sex eine Potenzpille
schlucken. Stattdessen wird
Neradin regelmäßig einge-
nommen: So kann der Sex
wieder spontan und aus der

Leidenschaft des Moments
entstehen. Zudem ist dieses
Arzneimittel rezeptfrei in
jeder Apotheke erhältlich
und hat keine bekannten
Nebenwirkungen. Für Milli-
onen Betroffene könnte die-
ses Arzneimittel daher die
langersehnte Lösung ihrer
Potenzprobleme bedeuten.

Diskret bestellen in jeder
Apotheke:
Neradin
(PZN 11024357)

(Bild geändert)

sogar rezeptfrei!

So können Sie Erektionsstörungen wirksam
bekämpfen –
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